
41. Jahrgang Nr. 47 vom 22.11.2013 
 
 
 

Bau der Parkplatz- und Verkehrsflächen im 
Goldenen Tal und auf der Trierer Straße 
 
Über die Erftbrücke Sittardweg erfolgen in den nächsten Monaten sämtliche An- und Ab-
transporte im Rahmen der Bautätigkeit im Goldenen Tal. Um Schäden an der Brückenkon-
struktion infolge dieser außerordentlichen Belastung vorzubeugen, wird eine Behelfsbrücke 
auf die vorhandene Brücke aufgelegt. Die Arbeiten beginnen am Dienstag, dem 26.11.2013, 
frühestens um 14:30 Uhr und dauern voraussichtlich bis zum Abend an. 
 
Während dieser Zeit ist die Brücke nicht passierbar und somit das Goldene Tal und das 
westlich der Erft gelegene Baugebiet mit Fahrzeugen nicht über den Sittardweg erreichbar. 
Passanten können die nebenstehende Fußgängerbrücke nutzen. 
 
Die Zufahrt kann in dieser Zeit nur über den Blankenheimer Weg erfolgen. Besucher der 
Sportwelt Schäfer und des eifelbades benutzen bitte den eifelbad-Parkplatz und gelangen 
fußläufig zum Ziel 
 
 
 

Tag der Offenen Tür am St. Michael-
Gymnasium 
 
Die Schüler und Schülerinnen der Klassen 5 bis 7 des St. Michael-Gymnasiums mit ihren 
Lehrern laden herzlich zu einem Besuch der Schule ein am: 
 
 

Samstag, dem 30. November 2013, 
von 9:30 bis ca. 13:00 Uhr 

 
 
Alle Schüler und Schülerinnen der Klassen 4 und ihre Eltern können gemeinsam mit den 
Schülern des Gymnasiums Unterricht in verschiedenen Fächern erleben und das Schul-
gebäude besichtigen. 
 
Ab ca. 11:30 Uhr gibt es in der neuen Mensa Getränke und Gebäck, und es besteht Gele-
genheit zu Gesprächen mit Lehrern und Schulleitung. 
 
Die Schule bittet um pünktliche Anwesenheit um 9:30 Uhr, da dann die Gruppen für die Un-
terrichtsbesuche eingeteilt werden. Schulleitung, Lehrer und Schüler würden sich über einen 
Besuch sehr freuen. 
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Wussten Sie schon, 
dass die Belastungen der Steuern und 
Abgaben 2014 niedriger sein werden als 
2013? 
Die Erhöhung der Grundsteuer B zum 1. 
Januar 2013 wird durch Gebührensen-
kungen bei der Abfallentsorgung und beim 
Frischwasser zumindest teilweise ausge-
glichen. Insgesamt verringert sich die Ab-
gabenbelastung für eine 4-köpfige „Mo-
dellfamilie“, die in einem neuen Einfamili-
enhaus auf 165qm Wohnfläche lebt, von 
2.013,90 Euro auf 1.989,26 Euro. 

 
 

Betriebsausschuss 
"Forstbetrieb" der 
Stadt Bad Münster-
eifel 

 
20. Sitzung des Betriebsausschusses 
Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 

Mittwoch, den 27.11.2013, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 

Tagesordnung: 
I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Betriebsaus-
schusses Forstbetrieb Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Betriebsaus-
schusses Forstbetrieb vom 
02.10.2013 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

3.1 Feststellung des Jahresabschlusses 
2012 

 
 

3.2 Produktionsschäden im Wald durch 
Verbiss und Schälen / Körperlicher 
Nachweis 

 
 

3.3 FÖJler in der Naturschutzstation und 
im Forstbetrieb 
 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Vergabe der Pirschbezirke 
 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Dr. Uwe Schmidt 
(Vorsitzender) 
 
 

Stadtentwicklungs-
ausschuss 
 
27. Sitzung des Stadtentwicklungs-
ausschusses der Stadt Bad Münster-
eifel am 
 
Donnerstag, den 28.11.2013, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 

Tagesordnung: 

I. öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Stadtentwick-
lungsausschusses Erläuterung: Hier-
zu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Stadtent-
wicklungsausschusses vom 
10.10.2013 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Entwurf eines neuen Landesentwick-
lungsplans 
hier: Beteiligung der Kommune 

 
 

4. 3. Änderung des Bebauungsplan Nr.
5b "Gewerbegebiet Bad Münstereifel 
Kernstadt - Bereich Flaches Feld/ 
Steinsmühle" 
hier: Abwägungsbeschlüsse nach 
Offenlagen und Satzungsbeschluss 
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5. Aufhebung eines Teils des Bebau-
ungsplanes Nr. 18 "Eicherscheid"
für das Grundstück Gemarkung 
Münstereifel, Flur 8, Nr. 114,115, 
116, Bitburger Str. 20 - 22 
hier: Abwägungsbeschlüsse, Sat-
zungsbeschluss 

 
 

6. Grundstück Gemarkung Mutscheid, 
Flur 26, Flurstück 38, Escher Heide
hier: Antrag zur Änderung des Flä-
chennutzungsplanes-Ausweisung 
einer Gewerbefläche 

 
 

7. Widmung von Parkflächen an der 
"Große Bleiche" in Bad Münstereifel
(Bebauungsplan Nr. 82, Teilbereich 1 
"Ebenerdige Stellplätze Große Blei-
che") 

 
 

8. Bauvoranfragen und Bauanträge 
 
 

8.1 Bauantrag bzgl. des Grundstückes 
Gem. Mutscheid, Flur 5, Flurstück Nr. 
133 - Bad Münstereifel-Esch, Eschen-
straße 15 

 
 

8.2 Bauvoranfrage bzgl. des Grund-
stückes Gemarkung Münstereifel, 
Flur 1, Nr. 3008, Bad Münstereifel, 
Otterbach 1 

 
 

9. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

9.1 Grundstück Gemarkung Schönau, 
Flur 10, Nr. 25 
hier: Antrag auf Änderung des Flä-
chennutzungsplanes 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. ZOB Bhf 
hier: Erweiterung des Planungsauftrags 

 
 

2. Verkehrliches Rahmenkonzept Kern-
stadt Bad Münstereifel 
hier: Zahlung von zusätzlichen Kos-
ten 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Thomas Schiefer 
(Vorsitzender) 
 
 

Aus der Sitzung des 
Rates vom 12.11.2013 
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 12.11.2013 u.a. folgen-
de Beschlüsse gefasst: 

Abwasserbeseitigungskonzept 2014 – 
2019; hier: Fortschreibung 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Es wird beschlossen, die Fortschreibung 
zum ABK 2014 -2019 der Bezirks-
regierung Köln zwecks Zustimmung vor-
zulegen. Der Rat der Stadt Bad Münsterei-
fel behält sich jedoch vor, bei der Umset-
zung der Maßnahmen ggfls. Abweichun-
gen zu beantragen.  
Die Verwaltung wird beauftragt, die zu-
ständigen Behörden über die un-
gehemmte und ohne Rücksicht auf den 
Nährstoffbedarf der Pflanzenwelt erfolgen-
de Aufbringung von Gülle auf landwirt-
schaftliche Flächen im Stadtgebiet Bad 
Münstereifel, den damit verbundenen um-
fangreichen Tankwagentourismus aus den 
Niederlanden, der im Übrigen auch noch 
die Wirtschaftswege schädigt und die zu-
nehmend aggressiven Reaktionen der 
Fahrer auf Ansprachen zu unterrichten 
und im Interesse des Umweltschutzes 
dringend eine Kontrolle der Verhältnisse 
sowie Beseitigung der damit verbundenen 
Missstände zu verlangen.  
Ferner wird der Bürgermeister aufgefor-
dert, bei der Bezirksregierung darauf hin-
zuwirken, dass die für die Bewertung der 
Behandlungsbedürftigkeit von Einlei-
tungen in Gewässer verwendeten Unter-
suchungsergebnisse und Studien, na-
mentlich die als Begründung heran-
gezogene Studie der Fachhochschule 
Köln, der Stadt Bad Münstereifel an die 
Hand zu geben.  
 

Erlass der Wirtschaftspläne 2014 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel 
mit den Betriebszweigen Abwasser und 
Wasser; hier: Feststellung 
 

Einstimmiger Beschluss: 
Die Wirtschaftspläne der Betriebszweige 
Wasser und Abwasser für das Jahr 2014 
werden wie folgt festgestellt: 
 

I. Wirtschaftsplan des Betriebszweiges 
Wasser 
1. a) Erfolgsplan  
Erträge   2.518.400 € 
Aufwendungen  2.518.400 € 

 

1. b) Vermögensplan 
Einnahmen   1.119.000 € 
Ausgaben  1.119.000 € 
2. Der Gesamtbetrag der Kredite, deren 
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Aufnahme im Wirtschaftsjahr 2014 zur 
Finanzierung von Ausgaben im Vermö-
gensplan erforderlich ist, wird auf 417.000 
€ festgesetzt. 
3. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, 
die im Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen 
Leistung von Aufgaben in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 
1.000.000 € festgesetzt. 
 

4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen wird auf 750.000 € fest-
gesetzt. 
 

Die folgende Position des Vermögens-
plans Wasser wird gesperrt: 
1.3.3 Verlegung einer Druckleitung zur 
Pumpstation Eschweiler             275.000 € 
 

II. Wirtschaftsplan des Betriebszweiges 
Abwasser 
1. a)  Erfolgsplan 
Erträge   6.062.000 € 
Aufwendungen  6.062.000 € 

 

1. b)  Vermögensplan 
Einnahmen   6.276.000 € 
Ausgaben   6.276.000 € 
 

2. Der Gesamtbetrag der Kredite, deren 
Aufnahme im Wirtschaftsjahr 2014 zur 
Finanzierung von Ausgaben im Ver-
mögensplan erforderlich ist, wird auf 
4.196.000 € festgesetzt. 
 

3. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, 
die im Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen 
Leistung von Aufgaben in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 
2.500.000 € festgesetzt. 
 

4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen wird auf 150.000 € festge-
setzt. 
 

Die folgenden Positionen des Ver-
mögensplans Abwasser werden gesperrt: 
1.3.1 Regenrückhaltebecken (RRB) Kru-
chenbach                              250.000 € 
1.3.5 VS Kläranlage Nöthen-RÜB Esch-
weiler, Steinbruch            1.600.000 € 
 

Erlass der Haushaltssatzung für die Haus-
haltsjahre 2014/2015 mit den gesetzlichen 
Anlagen und Haushaltssicherungskonzept 
der Haushaltsjahre 2016-2025;  
hier: 1. Veränderungsliste 
hier: 2. Veränderungsliste und Fortschrei-
bung bis 2025 und Beschlussfassung 

Mit 24 Nein- zu 10 Ja-Stimmen  
wird der Antrag des Stadtverordneten An-
ton Schmitz (SPD), nicht über einen Dop-
pelhaushalt 2014/2015 sondern aus-
schließlich über den Haushalt 2014 zu 
beschließen, abgelehnt. 
 

Beschluss mit 25 Ja- zu 10 Nein-
Stimmen: 
Die Haushaltssatzung der Stadt Bad 
Münstereifel für die Haushaltsjahre 2014 
und 2015 mit den gesetzlichen Anlagen 
einschl. Haushaltssicherungskonzept 
2016 bis 2025 wird auf der Grundlage des 
vorliegenden Entwurfs in der Fassung der 
2. Veränderungsliste, nach Maßgabe der 
noch vorliegenden Veränderungen, be-
schlossen. 
 

ZOB Bahnhof; hier: Anfrage der FDP-
Fraktion zum Sachstand 
 

Die SPD-Fraktion hatte mit Schreiben vom 
10.11.2013 mit der Bitte um Beantwortung 
in der Ratssitzung nach dem konkreten 
Baubeginn gefragt und ob Fördermittel 
verfallen, wenn sich der Baubeginn ver-
schiebe. 
Bürgermeister Alexander Büttner beant-
wortet die Anfrage wie folgt: 
Die Ausschreibung für den 1. Bauab-
schnitt läuft zurzeit. Die Submission ist für 
den 26.11.2013 terminiert. Ein Vergabe-
beschluss ist für die Sitzung des Bau-
ausschusses am 04.12.2013 bzw. des 
Rates am 10.12.2013 vorgesehen. Der 
Baubeginn ist gemäß Ausschreibung für 
„sofort“ vorgesehen. Es werden keine 
Fördermittel aus diesem Grund verfallen. 
Die in diesem Jahr nicht verausgabten 
Haushaltsmittel werden auf 2014 über-
tragen. 
 
 

Wegfall des Renten-
beratungs-Sprechta-
ges in Bad Münster-
eifel 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Rhein-
land hat mitgeteilt, dass der monatliche 
Sprechtag der Rentenberatung in der 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel ab Ja-
nuar 2014 wegfällt. 
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Die Deutsche Rentenversicherung Rhein-
land begründet dies mit der Konzentration 
mehrerer bestehender Beratungsstellen in 
der räumlichen Nähe zu Bad Münstereifel.  
Bürgerinnen und Bürgern aus Bad Müns-
tereifel stehen ab 01.01.2014 folgende 
Beratungsstellen zur Verfügung: 

• Auskunfts- und Beratungsstelle der 
Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland, Service-Zentrum Düren 
Goethestr. 4, 52349 Düren  
Tel. 02421/482-01 

• Auskunfts- und Beratungsstelle der 
Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland, Service-Zentrum Bonn 
Rabinstr. 6, 53111 Bonn 
Tel. 0228/2808-01 

• Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Rheinland in der 
Stadtverwaltung Euskirchen 
Kölner Str. 75, 53879 Euskirchen 
- Jeden Montag -  
Terminvereinbarung unter Tel. 
02421/482-01 

• Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Rheinland in der 
Stadtverwaltung Mechernich 
Bergstr. 1-3, 53894 Mechernich 
- jeden zweiten und vierten Mitt-
woch im Monat -  
Terminvereinbarung unter Tel. 
02421/482-01 
 

Unverändert bleibt die Möglichkeit, 
Rentenanträge beim Sozialamt der 
Stadt Bad Münstereifel (Frau Eich, Tel. 
02253/505-156) zu stellen.  
 
Die Deutsche Rentenversicherung Rhein-
land bietet zu allen Rentenfragen auch 
eine telefonische Beratung mit dem kos-
tenlosen Bürgertelefon an: 
 

Tel. 0800 – 100048013 
 

Sie erreichen das Bürgertelefon montags 
bis donnerstags von 7.30 Uhr bis 19.30 
Uhr und freitags von 7.30 Uhr bis 15.30 
Uhr. Weitere Informationen rund um das 
Thema Rente finden Sie im Internet unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
 
 
 

Versteigerung einer 
Pfandsache 
 
Bei der Vollstreckungsstelle der Stadt Bad 
Münstereifel wird ein Smartphone der Fir-
ma Samsung, Galaxy Ace, incl. Ladekabel 
verwertet. Lt. Schuldnerangabe ist das 
Gerät ca. 2 Jahre alt. 
Das Smartphone befindet sich in einem 
sehr guten Zustand. Die Versteigerung 
erfolgt durch freihändigen Verkauf. Der 
freihändige Verkauf ist eine andere Form 
der Verwertung.  
Interessenten geben formlos „ein“ Gebot 
in einem verschlossenen Umschlag ab. 
Auf dem Gebot ist neben Gebotshöhe der 
Name, die Anschrift und Tel.-Nr. zu ver-
zeichnen. Das Mindestgebot ist auf 30,00 
€ festgesetzt. Der Meistbietende erhält 
den Zuschlag.  
Die Gebote können bis zum 28.11.2013, 
12 Uhr im Rathaus, Marktstraße 11, Info-
stelle, zu den Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Am 28.11.2013 um 12:05 Uhr, 
wird der Zuschlag an den Meistbietenden 
erteilt und der Erwerber informiert. Die 
Ausgabe der Pfandsache kann nur durch 
Barzahlung erfolgen. 
Die Pfandsache kann am 27.11.2013 in 
der Zeit zwischen 14:00 Uhr und 17:00 
Uhr im Rathaus, Marktstraße 15, Zimmer 
103 besichtigt werden. Es wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass der Erwer-
ber der Pfandsache keinen Anspruch auf 
Gewährleistung wegen eines Mangels im 
Recht oder eines Sachmangels hat.  
Auf der Internetseite www.zoll-
auktionen.de besteht außerdem die Mög-
lichkeit ein Multifunktionsgerät (Fax/ 
Drucker/Scanner/Kopierer) zu erstei-
gern. Hierfür ist im Suchbereich die ID-
Nummer 348503 einzugeben. 
Das Mindestgebot für dieses Gerät wurde 
auf 20,00 € festgelegt. Angebotsende ist 
der 02.12.2013 12.00 Uhr.  
 
 

Sperrung Parkflächen 
während des Weih-
nachtsmarktes 
 
Anlässlich des diesjährigen Weihnachts-
marktes werden die Parkflächen im Be-
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reich des Salzmarktes und vor dem St. 
Michael Gymnasium in der Zeit vom 
25.11.2013 bis zum 03.01.2014 gesperrt. 
 
 

Anmeldung für das Kin-
dergartenjahr 2014/2015 
beginnt jetzt! 
 
In Zusammenarbeit zwischen der Stadt 
Bad Münstereifel und den Kindertages-
stätten wird eine Abfrage zum Betreu-
ungsbedarf durchgeführt, um festzustellen 
welche Betreuung in der jeweiligen Tages-
einrichtung benötigt wird. 
Die Eltern, deren Kinder nach dem 
31.10.2010 geboren sind, werden in den 
nächsten Wochen anhand eines Fragebo-
gens zum tatsächlichen Betreuungsbedarf 
befragt. 
Diese frühzeitige Bedarfsabfrage ist not-
wendig, da aufgrund der Rechtslage so-
genannte Kindpauschalen für jedes ein-
zelne Kind beim Land Nordrhein-West-
falen beantragt werden müssen. Sollten 
Anmeldungen verspätet erfolgen, kann 
nicht sichergestellt werden, dass die Kin-
dergärten die ihnen zustehenden Mittel 
erhalten bzw. die Kinder die gewünschte 
Einrichtung besuchen können. 
Insofern sind Träger der Tagesein-
richtungen dringend auf die Mitwirkung der 
Eltern in Form einer frühzeitigen Bedarfs-
meldung angewiesen.  
Wir bitten alle Eltern, den Fragebogen bis 
spätestens 16.12.2013 in der jeweiligen 
Einrichtung abzugeben. 
Angemeldet werden können Ihre Kinder in 
den folgenden Einrichtungen: 
 
• Kath. Kindergarten Arloff 
     Weiherstr. 20 
• Kath. Kindergarten Bad Münstereifel, 

Familienzentrum, Kapuzinergasse 13 
• Kindertagesstätte „Magische 12“ 

Bad Münstereifel, Trierer Str. 12 
• DRK Kindergarten Effelsberg Ste-

phanusstr. 12 
• DRK Kindergarten Hohn 
     Gässchen 6 
• DRK Kindergarten Houverath Eiche-

ner Str. 13 
• DRK Kindergarten Iversheim 
     An der Ley 38 

• DRK Kindergarten Kalkar 
     Varusstr. 4 
• DRK Kindergarten Mutscheid 
     Am Lammerstal 6 
• DRK Kindergarten Nöthen 
     Gilsdorfer Weg 7 
• DRK Integratives Familienzentrum 

Schönau 
     Wiesentalstr. 20 – 22 
 
Elternbeiträge für die Zeit vom 
01.08.2014 bis zum 31.07.2015 
 
Kinder im Alter bis zum vollendeten 2. Lebens-
jahr:  
 

  Bis  Bis Bis/Über 

 25 Stunden  35 Stunden  45 Stunden  
  Betreuung Betreuung Betreuung 

Einkommen 
Eltern 
beitrag 

Eltern 
beitrag 

Eltern 
beitrag 

bis 15.000 € 0,00 0,00 0,00 

bis 25.000 € 80,00 87,00 103,00 

bis 37.000 € 160,00 175,00 202,00 

bis 50.000 € 233,00 254,00 302,00 

bis 62.000 € 307,00 335,00 404,00 
über 62.000 
€ 344,00 380,00 471,00 
 
Die o.g. Beiträge sind einschließlich des Kalender-
monats zu entrichten, in welchem das Kind das 2. 
Lebensjahr vollendet.  
Für Kinder ab dem vollendeten 2. Lebensjahr:  
 

  Bis  Bis Bis/Über 

 25 Stunden 
35 

Stunden  
45  

Stunden  

  Betreuung Betreuung Betreuung 

Einkommen 
Eltern 
beitrag 

Eltern 
beitrag 

Eltern 
beitrag 

bis 15.000 € 0,00 0,00 0,00 

bis 25.000 € 33,00 36,00 52,00 

bis 37.000 € 51,00 56,00 89,00 

bis 50.000 € 86,00 94,00 137,00 

bis 62.000 € 128,00 143,00 211,00 
über 
62.000 € 170,00 186,00 278,00 
 
Hinweis: 
Für Kinder, die am 1. August des Folgejahres 
schulpflichtig werden, ist in dem Kindergartenjahr, 
das der Einschulung vorausgeht  die Inanspruch-
nahme von Angeboten in Kindertageseinrichtungen 
oder Kindertagespflege beitragsfrei.  
Diese Kinder fallen daher nicht unter die Satzungs-
regelungen des Kreises Euskirchen. Dies hat zur 
Folge, dass ein evtl. Geschwisterkind, welches 
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ebenfalls in Tagespflege oder im Kindergarten be-
treut wird, kostenbeitragspflichtig ist. 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 22. November 2013 feiern die Ehe-
leute Eckhard und Adelheid Dissemond, 
wohnhaft  in Bad Münstereifel-Rodert, 
Waldstraße 4, das Fest der Goldenen 
Hochzeit. 
 
 

Minigolfanlage in Bad 
Münstereifel zu ver-
pachten  
 
Nähere Informationen sowie Anfragen und 
Bewerbungen sind zu richten an die Zent-
rale Immobilienverwaltung der Stadt Bad 
Münstereifel: 
Ansprechpartner: 
Frau Lierfeld, 02253/ 505-209 
s.lierfeld@bad-muenstereifel.de 
oder  
Herr Malburg 02253/ 505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
 
 

Schwarzhaltern von 
Hunden droht empfind-
liches Bußgeld 
 
Wer in Bad Münstereifel einen Hund hält, 
hat diesen innerhalb von zwei Wochen 
nach der Aufnahme im Haushalt unter 
Angabe der Hunderasse oder -wenn der 
Hund ihm durch Geburt von einer von ihm 
gehaltenen Hündin zugewachsen ist- in-
nerhalb von zwei Wochen, nachdem der 
Hund drei Monate alt geworden ist, bei der 
Stadt anzumelden. 
 
Die Nichtanmeldung von Hunden ist kein 
Kavaliersdelikt, sondern stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit einem emp-
findlichen Bußgeld bestraft wird. 
 
Diejenigen, die Ihren Hund bislang noch 
nicht angemeldet haben, sollten nicht dar-

auf hoffen, dass dieser Rechtsverstoß 
unerkannt bleibt. Wer bei den Kontrollen 
des ordnungsbehördlichen Außendienstes 
oder im Rahmen der geplanten Hundebe-
standsaufnahme auffällt, läuft Gefahr ne-
ben einem Bußgeld auch rückwirkend die 
Hundesteuer zahlen zu müssen. Soweit 
der Tatbestand der Steuerhinterziehung 
erfüllt wird, kann die Steuer für den Zeit-
raum von 10 Jahren nachveranlagt wer-
den. 
 
Kommen Sie daher Ihrer Anmelde-
verpflichtung nach! 
 
Diese kann persönlich im Verwaltungs-
gebäude Marktstraße 15, Zimmer 120, 
erfolgen. Den Anmeldevordruck finden Sie 
zudem auf der Homepage der Stadt 
(www.bad-muenstereifel.de) unter der Ru-
brik „Formulare“. 
Soweit Sie Fragen zur Hundesteuer ha-
ben, stehen Ihnen 
Frau Schnichels oder Herr Schmitz auch 
telefonisch unter der (02253) 505206 bzw. 
505204 zur Verfügung. 
 
 

„Mahnmal" auf der Home-
page der Stadt Bad Müns-
tereifel freigeschaltet 
 
Im Gedenken an die 26 Opfer des NS-
Rassenwahns aus der Bad Münstereifeler 
Kernstadt und an die 10 Opfer aus den 
Ortsteilen Arloff und Kirspenich wurden im 
Jahr 2009 Stolpersteine verlegt. Bei der 
Recherche konnten mehr Fakten über 
diese Bürger ermittelt werden, als auf den 
Stolpersteinen dargestellt werden konnte. 
Unter anderem konnten sogar Fotos aus-
findig gemacht werden. 
Um diese Ergebnisse allen Interessierten 
zugänglich zu machen, wurden sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel 
unter folgendem Link veröffentlicht: 
www.bad-
muenstereifel.de/seiten/leben_wohnen/die_stadt/Mahnmal  

Die Datei ist als PDF-Datei eingestellt. 
Damit ist auch die Nutzung der Suchein-
stellungen möglich. 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Der Förderverein veranstaltet am Freitag, 
den 29.11.13 von 10.00 – 16.00 Uhr 
einen Tag der „offenen Advents-
kranztür“ 
 

 
 
Nehmen Sie an diesem Tag Ihren vorbe-
stellten Adventskranz in Empfang und 
machen Sie in unserer Cafeteria eine 
Pause. 
 
Teilen Sie uns bis 25.11.13 Ihre Farb- und 
Deko-Wünsche telefonisch oder per Mail 
mit. 
 
Info über Preis erhalten Sie bei Bestel-
lung. 
 
Kurzentschlossene haben an diesem Tag 
auch die Möglichkeit, von unserem An-
gebot: 
 
„Adventskranz to go“ Gebrauch zu ma-
chen. 
 
In begrenzter Stückzahl stehen Rohlinge 
zur Verfügung, die entsprechend Ihren 
Wünschen vor Ort dekoriert werden. 
 
 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6522 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir, 
Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Elterncafé 

mit vorweihnachtlichem Basteln 
 

Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. Diesmal jahreszeitlich 
besonders geprägt in adventlicher Atmo-
sphäre. 
 

Montag, 2. Dez. 2013, ab 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
In Kooperation mit dem 
DHB-Netzwerk Haushalt: 
 

Plätzchen backen 
in der Vorweihnachtszeit 

 

Ohne den Duft frisch gebackener Plätz-
chen in der Wohnung wird kaum die Nähe 
des Weihnachtsfestes erspürbar sein. Alte 
und neue Plätzchenrezepte zeigen die 
Vielfalt des Backens im Advent. 
 

Donnerstag,5 . Dez. 2013, 13.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
(Telefonische Anmeldung erbeten.) 
 
In Kooperation mit dem  
DHB-Netzwerk Haushalt: 

 

Plätzchen backen 
in der Vorweihnachtszeit 

 

Mittwoch,11. Dez. 2013, 13.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
(Telefonische Anmeldung erbeten.) 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues Mota, Tel. 0170 8275684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor 
der Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 
13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Men-
schen mit Behinderung, davon bedrohte und 
deren Angehörige an. Die Beratung umfasst 
alle Problemfelder, die Menschen mit Behinde-
rung betreffen bzw. vermittelt professionelle 
Hilfe. Durchgeführt wird die Beratung von dem 
Vorsitzenden des Beirats, Herrn Helge Pell-
mann.  
 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Ho-
mepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohn
en/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Bei-
lage kann von der Stadtverwaltung, Büro für 
Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


